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G E M E I N D E 

H Ü R T G E N W A L D 
 

Der Bürgermeister 
 

 
Mitteilungsvorlage 

 
Nr.:  31/2026 

 
 
 
 Abteilung: Abt. 4 

Liegenschaften 
und Fördermittel 

 Sachbearbeiter: Frau Offermanns 
   
 Aktenzeichen: 993.1-002/001 
 

 

Datum: 30.03.2026 
 
Gremium Termin  TOP-Nr. 
Gemeinderat 16.04.2026 öffentlich  

 
 
 
Sachstandsmitteilung zur Einreichung der Projektskizzen im Rahmen des Förderaufrufs 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ und des neuen Förderaufrufs „Sanierung 
kommunaler Sportstätten-Schwimmbäder“. 
 

 
 
 

 

Mitteilung: 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Projektskizze für das Freibad Vossenack im neuen Förderaufruf 
2026 erneut eingereicht wurde. Die bewilligende Behörde bestätigte den Eingang und teilte mit, 
dass kein weiterer Handlungsbedarf seitens der Gemeinde besteht. 
 
Allerdings ist eine spätere Förderbewilligung nur möglich, wenn der kommunale Eigenanteil 
verbindlich gesichert ist – dies setzt einen genehmigten Haushalt und ein genehmigtes HSK 
voraus. 
 

 
 
 
Sachverhalt: 
 
Auf Basis des Ratsbeschlusses vom 11.12.2025 (Vorlage 164/2025) wurde die Skizze zunächst im 
Erstaufruf eingereicht. Da dieser überzeichnet ist, erfolgte parallel die Einreichung im neuen Aufruf 
für Schwimmbäder. Die zuständige Bewilligungsbehörde bestätigte am 26.3.2026 den Eingang und 
verweist auf die geltenden Programmbedingungen. 
 
Eine Förderbewilligung setzt jedoch voraus, dass der kommunale Eigenanteil rechtlich bindend 
zugesagt ist – typischerweise durch einen entsprechenden Ansatz im genehmigten Haushalt oder 
HSK. Da Haushalt 2026 und HSK 2026–2036 am 26.3.2026 im Haupt- und Finanzausschuss 
grundsätzlich abgelehnt wurden, fehlt derzeit die rechtliche Grundlage für eine Förderzusage. 
Sollten der Haushalt bzw. das HSK am 16.4.2026 im Gemeinderat nicht beschlossen werden, wäre 
der Förderantrag u.U. hinfällig – auch wenn die Projektskizze positiv beschieden wird. 
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zu erwartende Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
Keine über die bereits bekannten hinaus – sofern kein Haushalt/HSK beschlossen/genehmigt wird, 
kann der Förderantrag u.U. abgelehnt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Stephan Cranen 
Bürgermeister 
 
 




